
Schwerpunkt: Umweltpsychologie 

FORUM GEOÖKOL. 20 (2), 2009 29 

Die IPU – ein Netzwerk für  
Umweltpsychologie-Interessierte 

Von Selma L’Orange, Biel/Bienne 

ie Initiative Psychologie im 
Umweltschutz, oder kurz 
IPU, ist ein Netzwerk von 

umweltpsychologisch interessierten 
Menschen in Deutschland, der 
Schweiz, Österreich und den Nieder-
landen. Gegründet wurde die IPU 
von einer Gruppe engagierter Stu-
dierender 1993 in Konstanz. Aus der 
Idee „da müsste man doch mal etwas 
machen“ und ersten informellen 
Treffen entstand ein Verein, der 
heute allein in Deutschland über 200 
Mitglieder zählt und sich aktiv für 
den Einbezug umweltpsychologi-
scher Erkenntnisse im Umwelt-
bereich sowie den Ausbau umwelt-
psychologischer Lehre einsetzt. 

2006 war die Zeit dann reif für einen 
Ableger in der Schweiz, um auch 
hierzulande umweltpsychologisch 
Interessierte in Kontakt zu bringen. 
Nebst der Vernetzung von Personen 
möchten wir dazu beitragen, um-
weltpsychologisches Wissen nach 
aussen zu tragen, auf die Wichtigkeit 
des Einbezugs sozialwissenschaftli-
cher Erkenntnisse bei Umwelt-
themen aufmerksam zu machen und 
umweltpsychologische Lehre zu 
fördern. Ein wichtiger Aspekt dabei 
ist Interdisziplinarität, denn nur die 
Umweltpsychologie alleine kann die 
heutigen Probleme auch nicht lösen. 
Dies wird im Verein aktiv gelebt, 
setzen sich doch unsere Mitglieder 
nicht nur aus Psychologen bzw. Psy-
chologiestudierenden zusammen, 
sondern z.B. auch aus Umweltna-
turwissenschaftlern und Ökonomen. 

Um ihre Ziele zu erreichen, verfolgt 
die IPU eine Reihe von Aktivitäten, 
die alle ehrenamtlich von Mitglie-
dern geplant und umgesetzt werden. 
Der grösste Anlass ist der jährlich 

stattfindende Kongress; an einem 
Tag widmen wir uns im Rahmen von 
Vorträgen und Workshops unter-
schiedlichen umweltpsychologischen 
Themen. Der 4. Schweizer IPU-
Kongress findet am 5. September 
2009 in Zürich statt und beschäftigt 
sich mit Entscheidungen im Umwelt-
schutz. Immer wieder stellen sich 
IPU-Mitglieder auch für die Leitung 
von Weiterbildungen, Workshops 
und Gesprächsrunden zum Thema 
Umweltpsychologie zur Verfügung 
bzw. vermitteln geeignete Expertin-
nen und Experten. Für Studierende 
unterhalten wir eine Praktikums-
plattform. Zudem stehen wir im 
Austausch mit verwandten Organisa-
tionen. Der interne Austausch wird 
an regelmässig stattfindenden 
Stammtischen in Zürich und Bern 
sowie am alljährlichen Vereinsaus-
flug gepflegt. 

Nach drei Jahren kann die IPU 
Schweiz auf einige Erfolge zurück-
blicken: So ist der Verein von acht 
Gründungsmitgliedern auf rund 60 
Mitglieder angewachsen, in der 
Schweiz haben drei gut besuchte 
Kongresse stattgefunden, und immer 
häufiger werdende Anfragen zeigen, 
dass Umweltpsychologie stärker ins 
Bewusstsein verschiedener Akteure 
rückt. Neben der Aufrechterhaltung 
der bisherigen Aktivitäten warten 
auch immer neue Herausforderun-
gen. Eine langfristige und schwierige 
Aufgabe ist dabei die Förderung der 
umweltpsychologischen Lehre. Diese 
ist bisher in der Schweiz nicht insti-
tutionalisiert. 

Zur Erreichung unserer Ziele sind 
wir immer wieder auf Hilfe angewie-
sen. Wer die IPU unterstützen möch-
te, kann dies z.B. durch eine Mit-

gliedschaft tun. Nebst aktiven Mit-
gliedern sind auch Fördermitglieder 
willkommen; die Finanzierung der 
IPU-Aktivitäten erfolgt über Mitglie-
derbeiträge und Spenden sowie 
Sponsoring für einzelne Projekte. 
Praxispartner für Praktikumsplätze 
und Workshops an Kongressen sind 
ebenfalls eine wichtige Unterstüt-
zung; sie profitieren im Gegenzug 
von motivierten IPU-Mitgliedern, die 
ihre Kenntnisse einbringen. Interes-
sierte sind jederzeit an den Stammti-
schen in Zürich und Bern willkom-
men, um unverbindlich einige „IPUs“ 
kennenzulernen. 

Weitere Informationen zur IPU 
finden sich auf www.umwelt-
psychologie.ch bzw. www.ipu-ev.de. 
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